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Typisches Rind mit Abstammung

Lieber Nebi!
Nimm und lies und hilf mir bittel Ich bin

zwar auf dem Lande aufgewachsen und ich
hüfefe meines Vaters Kühe und Rinder, bevor
Ich richtig buchstabieren konnte. Ich glaubte
auch, eine leise Ahnung von den «Angehörigen»

des gepriesenen Rindviehgeschlechtes
zu haben. Doch siehe da:

3u laufen gtfudjt (3041

ein ttjptfrjbeâ ca. 2jar)t.

9ltnb
mit Sl&fiammurtg.

Solches las ich im Anzeiger für das Amt
Thun vom 29. Märzen. Und nun bin ich am
Hag. Was «typisch» bedeutet, glaubte ich zu
wissen. Ich bildete mir auch ein, in Sachen
Rind etwas zu verstehen. Des übrigen lernten
wir In der Schule, dah Abstammung mit Stammbaum

verwandt sein kann. Item - jetzt kommf
der Haken: ich weif) nicht, was ein typisches
Rind Ist. Und gibt es Rinder ohne Abstammung

1 Oder ist Abstammung typisch für ein
Rind oder ein Rind typisch für die Abstammung

I Oder sind alle zweijährigen Rinder
typisch abgestammt oder ist die Abstammung
des Rindes typisch 2]ährig.

Da ich nur im Seeland bauern half und da
mir dort nie ein abgestammt typischer Rinderfall

begegnete, trug ich in meiner Verwirrung
den eigenen geliebten Gatten um Rat, und er,
der in der typisch oberländischen Rindviehzucht

mit Abstammung doch einige Kenntnisse
haben sollte, spies mich bloh schnöde mit
einem «du bist ein typischer Sturm» ab. Und
nachher wurde ich noch zu einem Babi mit
Abstammung Mut) ich dies auf mir sitzen
lassen, Nebi I Und noch eines: gibt es am
Ende gar noch untypische Rinder I

Beste Grüfte! Martha.

Liebe Martha!
Nein, Du muhf das Babi nicht auf Dir sitzen

lassen. Das isf kein Plafzl Und unbequem auf
die Dauer! Typus ist soviel wie Grundform,
ein typisches Rind isf also ein Rind, das der
Grundform der Rinder, der Norm, dem Musler,
nach dem alle Rinder gemachf sind, dem Vorbild,

nach dem sie geschaffen worden sind,
der «Idee Rind» sozusagen, entspricht. Das
scheint mir für einen, der eines kaufen will,
kein unbilliges Verlangen. Er will ein Rind,
das nicht hinten aussieht wie ein Sofakissen
mit Quaste und vorn wie ein Parfeivorsteher,
sondern ein typisches Rind, ein auf den ersten
Blick als solches zu erkennendes Rind. Wie off
begegnet man Leuten, die zunächst ganz
ordentlich und vernünftig aussehen und erst
hinterher sich als komplette Rindviecher entpuppen.

Solches möchte der Inserent nicht erleben
müssen, er will von vornherein keinen
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Hans König jun.

Zweifel zu hegen brauchen, dafj das, was er
gekauft haf, ein Rind isf und nicht ein
verkleideter Dummkopf. Und damit ist auch die
Abstammung erklärt. Er will kein Rind, das aus
irgend einer für Rinder sonst gar nicht zuständigen

Familie ausgebrochen ist, sondern von
ordentlichen Rindseltern abstammt. Und das
alles kann ich ihm nachfühlen, denn von
den andern habe ich auch genug!

Beste Grühe I Nebi.

Zauberlehrling
Lieber Nebi!

Bitte, lies das!

Schon im 19. Jahrhundert gab es
Männer, denen diese Entwicklung
unheimlich war. Sie spürten, dass
man den Zauberlehrling gerufen hatte,
von dem man nicht wusste, wie
man ihn einst wieder loswerden würde.

Wer ist «man», der den Zauberlehrling
gerufen hatte! Grufj I 1.

Lieber J I

Jedenfalls nicht Goethe I Denn in dem
berühmten Gedicht von Goethe ruft der Zauberlehrling

in Abwesenheit des Meisters die Geister,

die er, da er den rechten Zauberspruch
nicht kennt, nachher nichf mehr los wird. Es
ist nicht ausgeschlossen, dah hier etwas Aehn-
liches passiert isfl Gruhl Nebi.

Der Knoten am Hals

Lieber Nebi!
Ich bin erschüttert. Fand ich doch in einem

Briefkasten eines alten Heftlis folgende
weltbewegende Entdeckung:

Louise K. in Z. Die Männer haben unter dem
Kinn einen Knoten am Hals, der beim Schlucken
und Sprechen immer auf- nnd abwärtsgeht. Was
lat das?"

Die gute Louise kann wirklich nichts dafür,
dah der Kalisalz nicht klöpftl Oder sollte sie
erst kürzlich vom Mond herabgefallen sein I

Mit Grufj! Dein Heino.

Lieber Heino!
Deine Vermutung mif dem Mond, auf dem

sie vorher als Kalb gesessen haben könnte,
hat elwas für sich. Jedenfalls dürfte es schwer
fallen, eine dümmere Frage zu stellen. Andrerseits

aber ist, da es sich doch bei dem von
der Louise so scharfsichtig bemerkten Gebilde
um den sogenannten Adamsapfel handelt,
erwiesen, wie dumm im Grunde unser Stammvater

Adam gewesen sein muh, dalj er auf der
Eva ihren Apfel hereingefallen ist. Oder sollte
der Apfel der Eva, den der Adam ja gegessen
haf und der ihm im Halse stecken geblieben
und sonst schlecht bekommen ist, mit dem
Adamsapfel der Louise identisch sein. Hier tun
sich neue Deutungsmöglichkeiten auf, aber es
ist vielleicht besser, nicht zu grübeln

Mit Grufj! Dein Nebi.

Paradeplatz

Blähmittel

Lieber Nebelspalter!
Seitdem ich das beiliegende Inserat gelesen

habe, ist es mit meinem seelischen Gleichgewicht

vorbei!

Sin gutes

Blähmittel
non fiai. V .r, Dorfplatybrogerie uni Äolo*
nialmaroi, (ann ben Canbroitt Our großem Sdja»
ben beroarjrsn. *

Warum mufj der Landwirt ein Mittel zum
Blähen einnehmen. Und warum erleidet er
keinen Schaden, wenn er das Mittel nimmt,
beziehungsweise wenn er gebläht ist Gehl dann
der Milchpreis in die Höhe! Oder schwebt
ein richtig geblähter Landwirt derart Uber seiner

Wiese, dah er keine nassen Füfje und damit

keinen Schnupfen mehr bekommt)
Lieber Nebi, Du siehst, wie ich mit laufer

Fragezeichen aufgebläht bin und ich bitte Dich
innig, spalte mir meine Blähung.

Dein geblähter Vetter Hans.

Lieber Vetter Hansl
Ich spalte Deine Blähung nur ungern, teils

der wahrscheinlichen Explosion wegen, teils
aufjerdem! Aufjerdem fällt mir noch die Dich
vielleicht auch erleuchtende Geschichte von
dem alfen Herrn ein, den sein Arzt gefragt hat,
ob er an Blähungen leide; die Antwort war:
wieso leiden es isf die einzige Freude, die
ich noch habel Im Grunde aber glaube ich,
dal; das einfach ein Erfahrungssatz ist, was da
inseriert wurde: viele Landwirte haben, so
sagen die Leute, in der letzten Zeit einen recht
aufgeblähten Eindruck gemacht und siehe da,
sie sind nicht nur vom Schaden bewahrt worden,

sondern man konnte mitunter sogar von
Nutzen reden, wenn man sehr vorlaut war und
ihren Zorn nicht fürchtete. Wenn also der
Kausalzusammenhang so isf, dafj sich erst
gebläht haben und -dann vor Schaden bewahrt
und für den Nutzen aufgespart worden sind,
nicht aber sich deswegen, weil sie vor Schaden
bewahrt wurden, gebläht haben, so stimmt's.
Ich würde Dir demnach empfehlen, ebenfalls
ein gutes Blähmittel einzunehmen. Vielleicht
hilft's auch bei Nicht-Landwirten I

Dein total ungeblähfer Nebelspalter.

An unsere Mitarbeiter!
Mit "einem Sfofjseufzer aus bedrängter Seele

wenden wir uns wiederum an Sie und bitten
um neues Verständnis. Also: Kein Porto mehr
vergeuden, Ihnen zur Kostenersparnis und uns
zur Vermeidung einer ganz unnötigen Mühe.
Soyons raisonnables Für eine Zwanzigermarke

über jede Nichtigkeit Rechenschaft
abzulegen, ob sie uns gefällt oder nichf, geht
zu weif. Mafj halfen, liebe Freunde, im kleinen
wie im grofjen, und keine Rückporfi mehr für
Belanglosigkeiten! Ein für allemal: Was faugt,
wird auch gedruckt. Textredaktion.
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